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Sozialpolitik 

Werner Kalinka: Die Tafeln sollten unterstützt werd en 
 
 

Der sozialpolitische Sprecher der CDU-Landtagsfraktion, Werner Kalinka, MdL, hat 
die Landesregierung aufgefordert, die so genannten „Tafeln“ in Schleswig-Holstein 
finanziell zu unterstützen. Schon geringe Beträge könnten dieses hochanerkennens-
werte und immer notwendiger werdende Engagement für bedürftige Mitmenschen 
wirkungsvoll unterstützen. In Beantwortung einer Kleinen Anfrage hatte die Landes-
regierung mitgeteilt, im Jahr 2004 werde keine Tafel finanziell gefördert. Derzeit gibt 
es in Schleswig-Holstein 31 Tafeln.  
 
Kalinka: „Die Tafeln leisten ein großartiges soziales Engagement. Ehrenamtlich ar-
beiten seit Jahren Bürger, um andere Mitmenschen zu unterstützen, die sich noch 
nicht einmal mehr ausreichend Lebensmittel kaufen können. 250 Bürgerinnen und 
Bürger, die pro Woche zu einer Tafel kommen, sind eine durchaus realistische Zahl. 
Angesichts der deutlich steigenden Zahlen haben Tafeln heute schon große Schwie-
rigkeiten, die Aufgabe rein ehrenamtlich leisten zu können. Schon eine geringe fi-
nanzielle Zuwendung könnte dieses Engagement absichern und verstärken. Ich for-
dere Sozialministerin Dr. Gitta Trauernicht auf, ein Signal der Solidarität zu setzen. 
Schon 200 Euro im Monat Unterstützung wären für viele Tafeln eine große Hilfe.“ 
 
 
 
 


